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Der Magistrat 
STADT GROSS-UMSTADT 

 

 

 

 

Groß-Umstadt, den 29.06.2011 

 
 

 

Niederschrift 

2. Energieausschuss-Sitzung vom 20.06.2011 

Anwesend: 
 

Ausschussvorsitzender 
Herr Dr. Jens Zimmermann  

Ausschussmitglied 
Herr Sven Blümlein  
Herr Ernst-Ludwig Döring  
Herr Jürgen Effenberger  
Herr Matthias Kreh  
Herr Andre Leers  
Herr Dr. Jochen Ohl  
Herr René Stieme  

Stellvertretender Stadtverordnetenvorsteher 
Herr Dr. Fritz Roth  
Herr Klaus Scheuermann  

Bürgermeister 
Herr Joachim Ruppert  

Erster Stadtrat 
Herr Diethard Kerkau  

Magistrat 
Herr Wilhelm Adams  
Frau Renate Filip  
Herr Alois Macht  
Herr Reinhold Ritter  

Seniorenbeirat 
Herr Georg Becker  

Verwaltung 
Herr Paul Heiliger  
Frau Hiltrud Knöll  
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Schriftführer 
Herr Siegfried Freihaut  
 
 

Nicht anwesend: 
 

Magistrat 
Herr Dr. Klaus Dummel entschuldigt 
 
 
 
Beginn der Sitzung: 20:00 Uhr 
Ende der Sitzung: 21:25 Uhr 
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Tagesordnung: 
2. Energieausschuss-Sitzung am 20.06.2011 
 
 
 1.  Arbeit und Abgrenzung des Energieausschusses zum Bauausschuss 
  
 2.  Grundlagen eines zukünftigen Energiekonzeptes Präsentation aus der Bau- und 

Umweltausschusssitzung vom 14.09.2010 durch die Verwaltung 
  
 3.  Parteienanträge a) Antrag der SPD vom 30.05.2011 bzgl. Energiekonzept b) An-

trag der FDP vom 30.05.2011 bzgl. Energieversorgung c) Antrag von Bündnis 90 / 
Die Grünen vom 30.05.2011 bzgl. energetische Sanierungen 

  
 4.  weiteres Vorgehen bzgl. Energiekonzept 
  
 5.  Verschiedenes 
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Der Ausschussvorsitzende Jens Zimmermann eröffnet um 20:00 Uhr die Sitzung und 
stellt die Beschlussfähigkeit fest. Zur Niederschrift der Sitzung vom 26.05.2011 gibt 
es keine Einwände. Die Tagesordnung wird um den Antrag (Tischvorlage) „Erstel-
lung eines Energiekonzeptes für Groß-Umstadt, Ergänzung des SPD Antrages zum 
Grundsatzbeschluss zu Thema Energie“ der CDU vom 20.06.2011 unter Top 3 a) 
ergänzt. 
 
 
 
Zu TOP 1 Arbeit und Abgrenzung des Energieausschusses zum Bauaus-

schuss 
  
  

Die Abgrenzung aber auch eine gute Kommunikation der beiden Aus-
schüsse wird als praktikabel und wichtig erachtet. Bei Überschneidun-
gen kann der Ältestenrat einen federführenden Ausschuss benennen. 
 

  
Zu TOP 2 Grundlagen eines zukünftigen Energiekonzeptes Präsentation aus 

der Bau- und Umweltausschusssitzung vom 14.09.2010 durch die 
Verwaltung 

  
  

Seitens der Verwaltung stellt Herr Freihaut die Grundlagen eines zu-
künftigen Energiekonzeptes (Präsentation im Bau - Umweltausschuss 
vom 14.09.2010) vor. 
Herr Freihaut ergänzt, dass sich der aktuelle Stromverbrauch der Stadt 
Groß-Umstadt im Jahr 2010 um ca. 14% gegenüber dem Jahr 2009 auf 
insgesamt 135.000 MWh erhöht hat. Der Ausschussvorsitzende, Herr 
Zimmermann gibt den Hinweis auf ein Infoportal im Internet 
www.energymap.info über das sich die aktuellen Energiedaten jeder 
Kommune abrufen lassen. 
 

  
Zu TOP 3 Parteienanträge a) Antrag der SPD vom 30.05.2011 bzgl. Energie-

konzept b) Antrag der FDP vom 30.05.2011 bzgl. Energieversor-
gung c) Antrag von Bündnis 90 / Die Grünen vom 30.05.2011 bzgl. 
energetische Sanierungen 

  
  

TOP 3 a) 
 
Der SPD-Antrag vom 27.05.2011 wird erörtert. Zur Bürgerbeteiligung 
schlägt Herr Leers vor, drei bis vier Mediatoren einzuladen, die ihre 
Konzepte vorstellen.  
Der CDU-Antrag wird als Präzisierung des SPD-Antrages eingeordnet.  
Der Ausschussvorsitzende, Herr Zimmermann, schlägt vor, über den 
konkreteren Antrag der CDU abzustimmen und den SPD-Antrag zu-
rückzustellen. Die Verwaltung soll entsprechend des CDU-Antrages, 

http://www.energymap.info/
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möglichst schon in der nächsten Sitzung, einen Verfahrensvorschlag 
vorlegen.  
 
CDU Antrag vom 20.06.2011 
Beschluss: Die Verwaltung erarbeitet einen Vorschlag zu Gestaltung 
des Prozesses für die Erstellung eines Energiekonzeptes für Groß-
Umstadt. Der Vorschlag für die Gestaltung des Prozesses ist der 
Stadtverordnetenversammlung zur Diskussion und Beschlussfassung 
vorzulegen. 
 
Abstimmungsergebnis: 8 Jastimmen einstimmig. 
 
SPD Antrag vom 27.05.2011 wir zurückgestellt. 
 
 
TOP 3 b) 
 
Der Antrag der FDP zum Energiekonzept wird diskutiert. Auch hier 
schließt man sich wie unter Top 3 a) dem Vorschlag an, diesen auf-
grund des CDU Antrages zurückzustellen.  
 
FDP Antrag vom 30.05.2011 wird zurückgestellt. 
 
Herr Dr. Roth verweist auf eine Studie der Hochschule Darmstadt zum 
Thema Windenergienutzung im Binnenland. Es wird vereinbart die Stu-
die den Ausschussmitgliedern zur Verfügung zu stellen.  
 
 
TOP 3 c)  
 
Der Antrag von Bündnis 90 Die Grünen vom 30.05.2011 wir diskutiert. 
Der Ausschussvorsitzende Zimmermann schlägt vor, den Antrag 

a) zu vertagen, 
b) an den Bau- und Umweltausschuss zu verweisen oder 
c) abzustimmen mit der Ergänzung, „Bei allen künftigen Sa-

nierungen städtischer Gebäude erfolgt die energetische 
Sanierung grundsätzlich mit dem Ziel, dass die Gebäude 
CO2-neutral bewirtschaftet werden können.“ 

 
Die Ausschussmitglieder folgen dem Vorschlag c). 
 
 
 
 
Beschluss:  
 
Bei allen künftig durchzuführenden Sanierungen städtischer Gebäude 
erfolgt die energetische Sanierung grundsätzlich mit dem Ziel, dass die 
Gebäude CO2-neutral bewirtschaftet werden können. 
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Abstimmungsergebnis: 8 Jastimmen einstimmig 
 

  
Zu TOP 4 weiteres Vorgehen bzgl. Energiekonzept 
  
  

Der Ausschussvorsitzende regt an, nach der Sommerpause zu ver-
schiedenen Themen Experten in die Ausschusssitzungen einzuladen 
und bittet die Ausschussmitglieder bis zur nächsten Sitzung ggf. Vor-
schläge zu unterbreiten, welche Institutionen / Experten eingeladen 
werden sollen. 
 
Weiterhin weist Herr Zimmermann auf die städtische Energiemesse 
zum Bauernmarkt am 10./11. September hin und die Veranstaltung 
„minus ist plus“ der Kirche zum Thema Klimaschutz am 1. Oktober. 
Herr Zimmermann schlägt vor, an einem der beiden Veranstaltungen 
eine öffentliche Ausschusssitzung durchzuführen. 
Herr Döring regt an, bei dieser Gelegenheit einen Fragebogen für die 
Bürger zu entwerfen, welche Themen besonders interessant seien. 
 
 

  
Zu TOP 5 Verschiedenes 
  
  

Herr Stieme bittet darum, die Menge der holzigen Bestandteile im 
Kompostwerk Semd zu recherchieren, sowie aus dem Klärwerk Groß-
Umstadt die Mengen des Klärschlammes und der weiteren Reststoffe. 
 
Folgende Anlagen werden den Ausschussmitgliedern digital zur 
Verfügung gestellt: 
 

1. Energiekonzept/Potential Studie des Landkreis Darmstadt-
Dieburg 

 
2. Diskussionsgrundlagen für ein „städtisches Energiekonzept 

2020“  
 erarbeitet durch die Verwaltung (Präsentation im Bau - Umwelt-
ausschuss  
      vom14.09.2010) 
3. Energiekonzept 2050 „Eine Vision für ein nachhaltige Energie-

konzept auf Basis von Energieeffizienz und 100% erneuerbaren 
Energien“ erstellt u.A. vom Fraunhofer Institut. 

 
4. Energiebericht 2006 der Stadt Groß-Umstadt. 

 
5. Studie der Hochschule Darmstadt zum Thema Windenergienut-

zung im Binnenland. Hinweis durch Ausschussmitglied Herrn Dr. 
Roth. 
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6. Zusammenfassung des Klimaschutzkonzeptes der Stadt Groß-
Umstadt von 1996. Je ein Exemplar der Langfassung erhält jede 
Fraktion in kopierter Form. 

 
Der Ausschussvorsitzende Herr Zimmermann schließt die Sitzung um 
21:25 Uhr 
 

 
 
Jens Zimmermann 
Ausschussvorsitzender 

Siegfried Freihaut 
Schriftführerin 

 
 
F.d.R.d.A. 
 
 
Doris Reichenberger 
ParlBüro 
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